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Lailmther ^eilunH.
Amtlicher Theil.

< ^ k . k. l . Apostolische Majestät habcn mit Aller«
bochstcr ssntschließnng pom 2l». März d. I . den anßer»
ordrutlichen Professor dcr kdcmic an dcr Krakauer
Universität, Dr . Emil E z y r u i a n s k i , zum ordent»
lichen Professor sciucs Faches nn derselben Hochschule
allcrgnädigst zu ernennen geruht.

^ ^ < - ^ ^ « k- ^rostolische MajcNät habcn mit Aller,
höchster Entschließung ^om <> März d I . den
Handelsmann Julius S i c h c l zum österreichischen
Honorar'Vizekonsnl in Manchester allerguädigst zu
ernennen geruht.

D r r Iustizminister hat den steiermärkischen Aus-
kultante» Johann Kas te l l iz zum provisorischen Ve>
zirkgcrichtsaktuar iu Marburg ernannt.

Wchtmtlicher Theil.
Oesterreich.

V ü i e n . Ss . Eminenz der hochwürdigstc Herr
Kardinal>Fürster,l>bischof oon Wi>n isl lim Sonntag
Fnil) mit t»rn, Postzligc drr Südbahn von Rom zu>
rückgekcdrt.

— Am 11 . Apri l fand die erste Probefahrt auf
drr Graz.Nöfiacher Bahn Stat t . Um 1 l Uhr Vor-
mittag verließ der Zng. bestehend aus der Locomolipc
«Klagcnfurt". sjnem Personenwagcn nnd 6 belalcnen
Tory's, deu Bahnhof und traf, ot,»e auf ein Hinder'
«iß zu stoßen, um 1 Uhr ;n Voitobcrg nud um l > ,
Uhr zu Kö'fiach sin. — Der Empfang der Pewolmer
zu Krrms. Voit^ocrq und Köfiach war ein wahrdasl
herzlicher. Viele dalten noch nie eine ^oeomotivc l>ran>
sen «/hört. Pöllcrsal'.'ln cmpsii'sssn den Zug an mcl>
resru Punkten der Vadn. — Die Nnckfalnt dauMe
lu,r anderthalb S lnnd.n .

V e n e d i g . 13. Apri l . (5in Plakat der Dclega-
lion fordert 16 I»dw>dnrn. die sich auf illegale
Weise eulscrnlen, zür Stellung biinnn vier Mona«
ten anf.

Deutschland.
Aus ssrankfl,rt. 8. Apr , l . wird Vcrliner P lä l .

tcru mitgetheilt: Die Vundeö.Versammlung dal gĉ
stern cine Siyung gshalleu. ohî e daß eine'Angelegen-
Veit von Beoeutilug dariu vevl'audclt worde» wäre.
Uebrigeuö gebt binter den Coulissen des Pundeötages
iiitbr vor als auf t>er offenen Szene. Die Punres-
Militälkomlnissiou »st jeyt außerorocutlich thätig, und
weuu gleich »u.iu forovälneud bciuühl ist, allen und
jeden militäiischeu M.i^rrgeln auch nur dcn Schei»
der Nichüing gegen eine bestimmte M c h t zn nrhimn,
, l ' wird doch Deutschlaild, wenn gewisse Eoeutuali»
»äll'u eintreten sollten, die Früchte jener vorsehcndcu
Tl?atiglVit iu reichem Maßc ernten. Es ist in dieser
B ä h u n g in wcuig Wochen jet^t m.hr geleistet, als
ill Dezennien vorher.

— I u den militärischen Werkstätten Preußens
nurd sett einiger Zcil sehr tl.älig gearbeitet, mnueutlich
bei drr Artillerie. Die Haudiverko.Kompnguicu bnbe»
von alleu Truppeulheiltn Handwciler, wie: Schlosser,
Schmiede. Stellmacher x . mehr alö je kominandin
erbalten. nm die Arbeiten fertig zu machen und i»s>
blondere bei der Psvaudlrung iu der Asmmmg der
ssuß'Altillelie. rrsp. der ourchgäugigeli Eiufulirung
der ^pfündigeu Gcschüpe, die läut ^linhöchsleui Vc.
fehl am 1. Ma i Nattfiuocu muß. lyäilg z» fti,.

Ans Ävürzbnrss schreibt ma» : Ei i , Agent drr
sardinischen Ncgicnmg ist bestrebt, junge Meoiziuer
der hiesigen Uulveisiläl als Militärärzte nach Sardi»
nicu aix.uwei'bsN, hat abn- bis jen: lemcu einzigen
Mediziner zu einem Engagement bereitwillig gefunden.

Italirniscbe Staaten.
T u r i n , U). Apri l . Dic Sprache ni.sercr mini-

stcrirllcn Vlälter wi rd . jc näher wir dem Zusammcu«
stoß kommen, desto rücksichtsloser, uud dic „Op in iom"
vom 9. clklätt gci'idezn, d.iß. ircnu auch alle von

fremden Truppen befehlen Plähc Ital iens geräumt,
alle Ssparatverträge beseitigt, die wünscheuswettliell
Neformen cingefülirt nnd Verfassungen bewilligt sind.
dennoch wsder Nuhe noch Frieden in Ital ien sein
fan», so lauge Oeslerreicher i» der Lombardei und
im Velietiauischc» siüd. «Wird Oesterreich nach Er-
ledigung gcuauut.r Forderu»ge>l der Pcsit) des lomb.«
vcnct. Kö'iigreichö neuerdings garantirt. so köimm
dic Italiener sich einem solchen Patt nicht unterwer-
fen. dem, cr würvc ihnen die Vcfugnib abschüriden,
fernerhin für die Unabhängigkeit der ^ombl'roo>Vene>
icr zu agitiren. Die Iialiencr uehlneu einen solchen
Pakt nicht an . w l i l kein Italiener aus eigenem Wil>
Irn und frei die Sklaverei ciucs Theiles von I tal ien
biunimmt." Welche Mühe qcib sich nicht Piemont.
in dcn Augen Europa's all? Plovolation Oesterreich
zur ^ast zll Icgeu uud sich als dlie Opferlamm hin«
zustellen? Und »uu erklärt ein miuisttrielies Iourual .
daß Piemont bisher die Rolle eines Agitators gespielt
I,at. und daß es sich selbst durch cine» europäischen
Areopag das Necht »ichl wil l newnen lassen, ferner
mit dcn Wühlereien im Nachbarland fortzufahren.

(Triestcr Ztg.)
Piemonteflschc Vlälter brachten kürzlich die haar»

sträubende Angabe, die Mll'tärdehörden i» ^er ^om>
bardic halten unglaubliche Quantitäten harziger Brenn»
stoffc" bestellt, die natürlich zu den entsetzlichsten Zwe-
cken vciwcndet werden solle». Mailänder Droquchcn
erzählen nun zur Vcrichngung. daß jeuer Stoss niedt
von der Ncgicruug. souderu von Privaten l'ellcUt
lrordcn und ganz cmfach zur Erzeugung von Kam'
phiü bestimmt sei.

T u r i n , 10. Apri l . Durch Glrichtsftliteliz wird
anf die HIagc rer Tl,rl,,st- Haudllös«,sss dic Verslei»
grrung von ll Schiffeu d<r lraliölal/aiilische!' Oes,U>
schafl auf oen 13., 20. und 27. April ausgeschrieben.
D>c „Armonia" wil l wissen, Marquiö Vil lamnriua
werdc troh den über ftiuen Nücklritt umlaufende» Gc>
rüchtcu am Nudcr bleibe» und Mati imo d'Azeglio nur
mil einer außerordeulllcheu, transilori,chcn Mission
nach London nnd Paris betrant werden. Nach drr
«Opinlone" hallen l)0 Mitglieder des Advol.uenkolll'

Feuilleton.

Expedition der k. k. Fregatte
„Novara,"

^"ttr den, ^oinüiodorc V.'.ro» von Wnlle>l?torf-Urbair.

^ "v Aufenthalt in Hydney. Auknnft in Ncu-
Teeland.

^ ^ (Fo r t s l ft ii n g.)

^ « c statistischs,, Ausweise geben für das Jahr 18^8
di " , ' " l'is Eudc Sept.,nber 182 0!>2 Unzen als
E ^ o r t s n " " " ' ^ ^ l ) m i . die durch die mon.ulichen
königliche " i ^ ̂ ' ^ " l " ' i e New-South-Walcö an dle
rend unserer ' ) ! ^ ' " ^ ^ " ' ^ " ^ l i e f e r t wurde. Wah.
westlichen ^ i s , ' ^ l ' " ^ i t in Sydney wmrc " l den

Xch m ? ^
^ . . ^ . - l >. " " i e uo„ «<)<)l, Pf. S t t r l . gttm'den.
^ N m v W " ? " ' im.ner von Neue», bei Hu»
zu > / " , ? " ' " " ' d " Hoffnnug. eben so gll.ck"','
E . ^ ' " - " u f l lc ^»»dc von ciucm ncueutdc^'cl,
j is s i " " " " ^ " d e u m„ I i^ roy Fllch l'ci Port Cur.
l 0 l 0 ^ ' ^ ' ' ^ ' u Monaten nicht weniger als
, 5 . " Menschen ans der Kolouic V'kio' ia u»o Nn>.
" ' ^ " l l « l ausgewandert. Dieser ungeheure Zustrom
«on Menschrn in eine Gegend, wo keine Ansiedler
wo wer es sich nicht selbst mitbiachte, weder Ol'dach
noa/ Lebensunterhalt finden konnte, verursachte cut«

setzlicheS Elend. Man halle Hab und Gul verlauft,
nicht um die Hälfte, sondern um dcn vierten und
snuftcn Theil des Wertbcs, nm dic nöthige» Digger--
geräthschafteu an,;uschaffcu und den Ucbcrfcihstc'prcis
zu erschwingen i man verließ sicher zableudc Geschäfte
nnd Dicustc i " der Voraussicht baldigen Goldrcich.
tl'lllus. Die Sttaßcu wiminellcn in Sydney und in
Melbourne von Ooledulsligru mit Decken und Ma>
lla^cu Gefäße,!. Hacken und schaufeln über und über
bepackt, alhrmlos nach den Villct.Verlaufolokals» uud
dcn Schiffen rennend, die nach den, neu,» Eldorado
abfahren sollt. n. d.,ö war im Seplember dlc,eü I a h
res Al'cr wic laulelcu die N.'chlichtlii ,cho» im O l
tobci? Ein gestp. nni' orouungölos.'ü Meuschenh.ci.
gelauscht in jcine» Hoff»uugc». slaud unbesäiupt. ol)nc
Dach nnd Fach de» Einftüsscn ciucr uurinäglichln
H<5,c ausgeseht. ohne dic Mi l lc l zur Nücklel'l. ohue
die Mögllchl.l i ciucs .mderweiligen Elwcrbes. da sich
Dlc Goldfelder nicht lohnend criri<s>». >>l einem fc>>
nen fremden ^,'andc. von bilsiosen Wcibcru nnd Kiu»
dcrn gelrenut. I n allcn Rich,uuglN sah mau Mäu>
>ur für il)lr Werkzeuge, dir sic Pfunde gckosttl hat-
leu. ul» einige Schillinge dielen. Ma» hätte Wage»
„ in ncucn Pick.n. Schippeu. Vlrchschüsftlü und Werk.
zeugen aller Art beladen köuu' l l . der ga»zc W<g pou
t^u ver»iei»!licheu Golc^seldeiu nach dcn> handlings,
plat) dcr Schifft war I'esäct mil Gelälbschaflcn. welchc
Sonnenhitze und wunde Füße weg^nweifcn uölhiglen,
u»> dc» beschwerlichen Marsch zu erleichtern. il»d ras
Volk drängte sich nun abermals miwii'clstehlich, i,i
alißerordcnlllcher Hast zu dcn Schiff"', dir zum Erzeß
voUgcpropft wurden."

Nur das cucrgisä'c Etnschrcilen der Regierung,
welche foiiwährend Provisionen schickte und dic in
ihren Hoffmmgc» so entsetzlich Getäuschteu zurückführte,
hatte, größeres Unglück vrrbütct. Und jcht ist die
Gegend wieder verödet und verlassen, und die Hell»
»ladt Northampton, die so plötzlich entstandm. hat
idrc ursprüugllchc Gestalt, die einer einige» Brettel '
bulle, wieder angcnommcn. Das ist i>, .«sturem der
Verlauf dcs »euestr» Goll'fisberö. welch.-s die Ae-
wobner von Australicu ergriffen. Merkwürdiss ist.
daß auch die Chinesen schon den Weg nach Australien
finden, um il)r Glück im Goldgrabc» zu versuchen
S>c sollen da noch immer ibre Rechuuug finden, wo
die Europäer auS Mangrl an Ergiebigkeit längst weg.
gezogen. I u Nc i l . S ü d . Wales rechnet man' bereits
1 2 - 1 5 0m> kbinesc». in der Kolonie Vikloria aber
gcgc» ^<).W0. Vicle dieser Söl)»c dcs himmlischen
Nc.ches machen ihr Glück nud findcn sogar europäische
zraucu, baupl,achlich Irländerü.nru '"l„ ^ / ^ ' ,
.er Mort ton.Val s^l aber lm^lich , „ - erste ^a l i vö

^n^^l^Un^rV^
^ C . u . e s e . weil mmt ihr U . ^ , ^ ^ ^
5 " ' "»e mn etn A n g l i c h , « ,cmerk.e. wett »mn
^ " " " ' i ' ^ R a c e rein erhallen w i l l . sehr beichrä«.

k'Ude An^ch!,cLnngsacsehc in Kraf. si..d.
Um so beliebter sind in Australien deutsche Ein»

wandcrcr. und fragt man den luglischc» Farmer, war«
um er deutsche Arbeiter seine» cige»e» i,'andsleuteu
"orzicdc. so ist die übereinstimmende Aütwor i . wcil
sie fleißiger ui.o stabiler sii'^ und nicht nach deu Oolc»'
slldcrn davonlaufcn. Die cnglischc Regierung bal sich
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giums zn Floreilz dic Veschlagnalmie des Wcrkchens
„Toscana e Austria" für nicht gesetzlich erklär?. Der
»Corrierc mercantile debütirt nut dein immcrdiu gänz-
lich nnverbürgleu Gerüchte, daß zu ?leapel ein Ge-
saudtschaftSratl) und Gcneralvikariat, bestcbeud aus
den Hcrreil Filaltg'erl. I'chit.-lla und Savarese, instal»
lirt werden solle. N'ach dc», „ T i r i l t o " fand eine
aufständisch,,' Vewcgling in dem Strafhause zu Sa»
luzza S>att. Sicherlieitsw.ichcn und Fcldlrnppcn >nach>
ten dem Unfugc balo ciu Ende. Nach der „Nazione"
wolle» einige Bürger von Rom Piemont 200 Pfrrde
zum Geschenke machen.

Frankreich.
P a r i s , 8, Apri l . Der Admiralitätsrath Hai

sich vorgestern u,'tcr dcm Vl'rsme des Marincministcrs
versammelt, um die Abänderungen einer Prüfung z»
mitcrzirhcn. welche der StaatSrath zu dem Glsetzent-
wurf üdcr die sogenannte l n ^ i l p l i o u muri l i ln^ î die
Verpftichtnng. bestimmte Zeit auf dcr Kriegsfiotte zu
dienen) gemacht hat.

Der „Moni ieur" begnügt sich mit der knrzen
offiziellen Bettätigun^. daß die Bevollmächtigten Oest>r>
reichs, Frankreichs. Großbritanniens, PleniZens. Nuß
lauds, Sardiniens und der Türkei gcstrn im Mini>
slcrium des Auswärtigen znsammcolratrn, „um sich
mit dcn Frage» zu beschäftigen, welche die Ansfübrung
der Konvention vom 19. Au^ult ill Bezlig auf die
Orgauisatiou der vereinigten Fürsteuibülner Moldau
und Walackei hervorgerufen bat,"

I n Vr>st soll jetzt stall des aufgehobenen Ba^
gno's ciu schwimmendes Gefängniß für Militärsträf«
linge eingerichtet werden, ES ill bereits Befebl cr>
theilt worden. ^00 Gefangene von ^orient nach Brest
zu lrausportircn. wo sie auf dem Linienschiff „Her>
ln lcs" untergebracht werden. S i r sollrn, wir früher
die Sträf l inge, zu allerlei Arbeiten, namentlich für dic
Straßrurciuigung verwe, del werdcii.

— Herr Lafitte. der Diickior der sardinischen
Eisenbabnen. halte gestern wieder ciue Konferenz mii
dem Baiser. Es bandelt sich um den Transport von
Truppen auf der genannten Palm. D>m Vernelnneu
der „Köln, Z tg . " nach Hal die Verwaltung deiselblN
bereits alle Anstalt»» tam getroffen. Für dic A'Mer
von i/'.)on wird jetzt, wie es bei jeder Armer im Heide
Gewohnbeit ist. eiu eigcucr Gendarmeriedienst cingc>
richt, t. Die ^cute. die dieses Korps bilden sollen,
werdeu »uter den unv>rbeira!sten ^cutcil der 8U De<
partcmlnts Franklcichs, uugefäbr sechS pro Deparie»
menl, ausgewählt. — Bei dcn Holzhändlern von
Meoeboule- i^Marüe'Deparllmenl) sino ^00.000 Pfädle
für die Ariuee destelN wc>,oen. — Die Pariser G^ror.
die bis jeyl ans zwei Bataillonen zn Fuß l'estedl,
sol! ein drittes crdalte». Da'? „Echo du Nord" schrei!'!:

«Man l'ennrkl angenl'licklich in der Mi l i tä r '
„Divis ion, welche ibr Hauptqilarticr in ^i l l . ' hat. eine
«große Trltppcnl'en.'egnng. Starke Abtheilungen aus
»den verschiedei,cn feste» Plänen gehcn nach Paris a l ' . "

Dic Arbeiten auf dcr Eise,,b<chn'^inie uon Mar-
seille nach Toulon wrrdcn mit solchcr Thätigkeit bc»
triel.'cn. daß d,e (>auzc Nacht l'ci Fackelschein gearbeitet
wird. ObwobI die Pahn erst in rer nveileu Hälfte

auch i „ ucnester Z it in mancher Beziehung der dent
schl-u Einwauderung angenommen, nachoeui in Folgc
rincr Pciition denisch.r Ansiedler ihre Ausmerksamkeil
auf uiele Uc^lstande, dic an Poro ocr d>u,schcn Aus»
lvanden'rschiffe hcrrschcn. gelenkt wurde. Weit grö>
her als die Zadl der Dcutschen in Ncl l .Suo» Wales
ist ilirc Anzat'l in oer Kolonie V i l i o u a . und m Süd>
auNrallcn machen sie nah.zu V, der ganzen Veuolkc.
rung ans. Eines der neu'slc» Ml ldomuer Blältcr
schr.idl i» Vclrcff der Emwaooelung nach der Htolollic
Viktor ia, was iür Australien überhaupt gelten kann i
„Das Gereden vcr Kolonie war oisher sel)r gsheiumt
dadurch, daß der Einmandcicr nicht mil der ^cichlig«
keil, wie iil Canada unl> den Veieioigteu Staaten,
in den V<siy lines G'nndslüctcs gelangen kaun. Die»
s,s Hinderniß soll jedoch beseitigt werden, inden» von
dn- Regierung ein O>seh eingeführt wcrdcn wild. wor>
nach jcdsi Elnwaudllcr i^ano z>im Audau, für cill
Pfund Sterl ing dcu Acker kallfell kanu. Für w,sseu>
schaitliche gellte. Gclelmc u»o 5tüilsller, ist liicr. wie
in jedem sich erst cntwickclnDcn S taa t , meistens nur
dann Verwendung, wenn sich ilirc Talente speziell
praktisch cinwcu?cn lasse»." Ein g,ner Porträt« oi>el
^andsch^f^maler z. V, nn'ißte ill Australien eitorinc
Ocschästt machen konuen. t̂>er Bauer, der Haodwer.
ker. der Seliäftr. Gärtner. Zimmcrmann. Manrcr,
Eisenbahnarblitcr. oorr der gcwöhnllchc Taglöhner
sind der Zolonie am rienlichstcn. Daher ist diese
Klasse auch die gesnchlcNe l,nd wiio eö stelK bleiben,
^ l 'wohl es sich ^iwcilen crc,g,ist, dnß durch das zu«
fä l l t e Eiiltreffeu emer uucrwa.l.t große» ZabI „suel
Ankömmlinge, von dcncn v<el? slch mcht enischließen
komnn. in da-? Innere df-ö ^indcs zu g^c, , . son^rn
uor^ieben. in den Hafenstädten bcnlm^uschlcudcrn. auch

in dichr Nlasse ciu augenblicklicher Ma»gcl au Vc.
chäft'gnng eintreten lüü' M'st Noth herbcifi'chven k.nn,.

(Tch luß fo lg t . )

Mai 's eingeweiht werden soll, so l'cuuht die Negic«
rung dennoch lcrcils d<,? eine Oelciie zun, Material '
Transport. A»f den ^uclkplatzeu murdc einc große
Menge picmontesischsr Arbeiter, wtlchc sofort zlir Ar>
mre al'gche:'. n'.^i^.'n. ?ni^.! a,'.^!ve ers.tzt. — Die
beruhigenden Orslaiungsu, c>ic geiler» Die ^youer Blätter
ül'cr die Trnppln Anl)änfuugrn au oer pilinonlesische»
Grenze gaben, irciecn d>utc oon ihncu selbst wioer>
legt. „Mehrere !Ui>ta>llonc der Vyoucr Ne.unlsnler",
sagt die «Gazette de ^ y o n " , „werden in verschiedene
Siäete gesandt, um dic Kasernen für dlc Truppen
frei zu machen, die erwarlet werden. Man l>al seli'st
einige »erselbtii >?ach (^l'alon^-snr'Saonc uno Anno
nay gesandt, welche Orte ziemlich wcit vom Hanpl'
qlxnticr lut f . lnt sind. Es ist ferner die Nedc d.-.oon.
aliS dcr alten Präfektnr eine Kaserne zu machi-n.
Die afrisanischen T l u p p l n . eie hier eintreffen, sind
mit M e m uersebcn. was sie im Feldc no'ihig haben:
sie driügen Manltl i iere. Zelte, ^elagerlingSgerälh n.
s. >v. „ l i t . Die Osfiziere, welche Anspruch anf Pseroc
haben, elhiclien die Or0:c, sich solche anzlischaffen.
Man spricht fortwährend von der Errichlnng eines
Lagers bei Vcll^y nn? Cnloz. Die Genfer Vif tn.
bahn st.'bt niil Der M l l i t ä l > Verwaltling wegen uer>
schicdener Transporte, dir sie ansfübre» soll. in Un>
telbandluug. Am 4 . . am Tage c>es Marktes von
Vcl lcy. gal' dic nämliche Verwaliung cincm Vieh»
händl ' l von Valromll) den Al i f i rag. 2000 Ochse»
für ihrc Rechnung zu kaufe». 2l»0 Ochsen n'urdrn
sofort aufgekauft und werden in acht Tag>n nach
Cnloz gebracht werden. Der Viebhändler mnö nach
l'ieser ersten ^i^ferung jeden Tag >'̂0 ivcitllc Ochsen
abliefern." Anßer dein ^ager ül Culoz soll noch ein
zweites, und zwar in der Nähe von Avignon, gebildet
wcrcen. I n Marseille sind bereitS Abtheilungen rer
sogenannten Tuicos (ringebolneü Truppen) angeko,::'
wen. Diesilbin gel'cn nach ^uon. Dir NüfNingl»
selbst wcrdeu mit crnellertem Eiser beniesen. Die
Kauallcrie'Negii'.icnt^r sollen jetzl uou 6 auf " Schlva-
Kronen vermcbrt un^ lll)Ul) Pserdc in Algerien ango
kalift werden. Die drei Jäger Regimenter ^u Pferd,
die jetzl in Afiika sind. sollen auch nach Frantreich
t'ssohlcn worden sein.

— I>i T o u r s , einer französischen Stad t , die
s>'il cinigs-r Zeit von ang'sehcncn Fnmilien als ^>ib<
lin.^'anfsntb.ilt benüpt w i l d , und dadurch Vedcumug
geiuonnen bat. ist am 7. d, M . wä'br,!io cincr gläll>
^ndcn. vom Marshal l Varagnay 0'HÜIierS abglhal»
tenell Neouc >väl!relld dcö Dcfilircn,; ecr Teppen cl>,
Rnf »»Viv,- l'll^lil»« von dcr V»Ul)lkcr»n^ ,nit dl»
Zcichiu vcv l'ochsteu Mißl ' i l l i^ung alifgeuomiüen und
sofort erstickt worden,.

Großbritannien.
(P <: r l a m c » l s ' V e r h a u d l u u g e n vom l».

April. I n ocr NuterbauSfimnig am <i. Apri l erhebt
sich ,̂'ord Palmerslon zu ciucr p.rsönüchcn Erklärung.
An, ve>gangemn Moniag — dieß uug'fähr sino seine
Woite — wurdc mir — wo nud von wem? v.rl»ie>
ten die Stai l i teu ocs Hauses nl i l zi« sagen, genug
von ciner Pcrsou, dic ein bldculcndls Ansehen i>u
^ande geoießl (^'ord Deiby) ein unkoustliutiouelkg
Venslnnen vorgew^lfcn. Ich soll die Prärogative oer
Königin, das Parlament aiif dc» Rath ihrer Minislev
aufzlllösen. in Fragc grslll l l hnbcn. Ich bal'e uichtS
gesagt, was einer solchen Deutung fähig wäre. (Hört,
hört l) Niemand, dcr die brill,chc Verfassung in> Gc^
riugüeu lcui i t , kann daS Recht in Zweifel ziehen,
welches die Krone besitzt auf d.u Nail) lhr<r vcrant;
worilicheu Minister — denn anders kann die Krone
keinen Theil ihrer Vorrechte ausüben — das Parla.
mcut zn jeder bclicdige» Zeit des Iahreö und >»
zeocm beliebigen Ltaoinnl der Rcgicrungsgcschäslc
aufzulösen. Allein eS gibt Perioden , in denen die
Minister einrn solchen Rath nlcht geben können,
okne das ganze G r i e b e des Slaalsdilnslcs in
Verwirrung zu stürzeu. Vevor alle Gelder bewilligt
sind, d,e Appropriationsaltc erlassen und die Finanz
vorläge gemacht ist. können die Nathgeber der Krone
nicht obne Verursachung großer UngcleglNl'cit eine
Anftösling anemptlhlen, außer wen» das H>n,s drr
Gcmciinu dazli die Haiw bietet, indem es seine Ge<
schäfte beschlenni.1t und die erforderlichen Nothbrhelfc
mm Zw<ck der Ausiösnng besläligt. I n einer sollen
Periode befiudru wir lins jept. Das Haus d>r Ge>
»irincn kann anch s.igen: ^Wi r wollen zn diesen
Notbi'tl'elsen nicht die Hand leilieu; briugt alle l»re
Voranschlägc eni . wir sind bereit, sie zn erörtern;
wir bl.ü'sichtigcli nichi, die Gelder zu verweigern; cr«
ledigt dic Geschäfte dcr Zession,' u»d wen» ne bei
jenem Punkt angelangt sind. wo eine A n f M m g olme
Nachtheil für die Slaatsinle»essen lhunlich ist. dann
natürlich wer'ct I h r mit Erlaubniß des Souveräns
uon ecr Prärogative der Krone Gebrauch machen,"
Was i>h damic zu verstehm geben wollte, war. baß das
Hau? in der Zwischenzeit mit andrrn Maßregeln da>
zwischen trete» — daß es einc Adresse an die Krone
richten »no dieselbc büte» könnte, das Parlamcut we>
dcr aufzulösen, noch zu provozmn. bis cS Gelegen»
hcit czchabt, eine ucue, von der Rcgiclung vorgelegte

Neformbill zu erwagc». DaS Haus katln in solchem
Falle ci»c'.> Schri l l weiter gchen. es kann die Krone
ansprechen und um Entlassung dcr Minister tnlten.
Allc Schrille, die ich angeführt babc, wären uollkom»
men verf.lssungsgemäß. Das Halls h"t cs nicht für
gut dichtet, so zl> handeln. Ich liättl ihm gewiß
dazu grrathen. Ich balle cs für «reit besser, daß wix
die H.ransfordcrnng dcö Ministevinms annebiucn;
der Antwort des ^andcS sehe ich niit uoUstcr Znvcr-
sicht entgegen.

Es gibt noch «inen andercn Punkt, der alkr«
dingö ivcnigcr wilittig ist. den ich aber doch nicht un<
»erührt lassen möcht,-. Mein edler Freund, drr Ab>
geordnete, für c> c City von London (^!ord John 3?ns>
sell) lind ich stimmten völlig überei» hinsichtlich dcr
Resolution, wslchc vorzuschlagen er für seine Schul-
digkei! b i , l t ; u,io da diese oollstäiidige Uebereinstim-
mung und Identität der Absicht allgemein bekannt
ist. so nehmen v,e!c ^cnlc an . es herrsche dieselbe
Meinuiigsül'ercinstiinmung zwischen uns in Vc;»a, auf
die allgemeinen Umrisse einer Rcfoi'mblll. welche mein
edler Fieund uns vor cin Paar Tagen gab. Ick
wil l nur so viel sagc». raß ich vollkommen mit itxn
in den Principien ül'ereinstinims, nl>f wclchr jenel'
Uin l i^ sich gründet, nänilich Her.ibseMig de^ ssclisii^
in d,n ländlich,» nnd städtischen Wahlbe^ilken und
Uebcrtragung von PavlamenlSsißeil. I n Bezug aber
anf die bestimmten Grenzlinien, welche er in seiner
Skizze zog. bleibe ich bei den Ansichten, die ich bei
fsühcrcn Gelegenbexen aufgesprochen habe.

S i r I . Pali!is!,ton vettdeidigt ^'ord Derby ssl«
gen den rl'e» a»Sglsoroch,»c» Tnde! und bebanplet.
dic Soroche, welche Lord Palmcrsto» in der neu!i>
chen Debatte gcfüd't babe, sei allerd,ugs »icht mit
der Achtung vor dcr Krone verträglich, sic sei dro«
hend gewesen nnc> a/cignet. der Ausübung dcr Prä»
rogalivc dcr Krone Hinocrnissc in den Weg z-i legen.

S i r G. Giey ist der Ansicht, daü, wen» dcr
l'on S . I . Pakington ausgestellte Grundsatz ^,r
Geliung kä»,c, das Haus seiuc Rechte aufopfern
würde.

S . Eslcoult beklagt sich übcr den T o n . dr»
^'old Palmc>sti,'n sich i>, der »eulichc» Debatte er-
l.nlbt habe. (5s habe darin die »rotzigste Herausfor«
derung g,lege», und dieselbe sei oou dem Rathe be«
gleitet gewesen, ci» Verfabre» zu bedachten, welches
Nieinano. der auf der Mmisterbauk siye. cinschlagel»
dürfe.

I,» S»l»sidis,icoll,it''' w^rdei, hilr.mf verschiedene
Positions!! rro sslc>ltc»l>»daet^ i>rwiIUgi.

— Die «Times" laßt sich aus Ttlr iu vom 8.
d. M. telegraphisch melden:

„ S i r James Hudson ist beule vo« ln'cr nach
London abgereist. Mr . Sackuille West l'leibt als Ge>
schäftstväger zllrück,"

Dic „Z l dep,!,dlince" bringt cine ähnliche M,el>
dung, mil dem Znsatzc. daß S i r Ia<»,cs Hudson von
seiuer Regierung nach London berufe» worden sei.

Donauflirstenthümer.
B u k a r e s t , 2 Apri l . Vor einigen Tagen ist.

wie dcr «Krönst. Z tg . " geschrirbe» w i rd . ein Vata-l«
Ion moldlNi'scher Truppen hier eingerückt, lim in
Garnison zu l,'leibc». Fürst Couza ist am 6. >n der
walachischcn Hauptstadt l rwar t l t . Die Bevölkerung
dcr Walachei ist fest snlschlossen. mit ihrem Erwäl?!»
lcn «ouvch Dick und Dünn" ;n geben. Interessant
ist das hi>r verbreitete Gerücht, ^dcr c>ltc Fürst Mi»
losch sri todt und die Serben hätten dcn Fürstsu
Coliza zllm Negentli, gewählt". Wir haben alle Ur«
sachc. fügt die „Kr . Z tg . " hinz» . au dem Ableben
des altcn Scrbeufürslen zll zweifeln; aber, daß dic
Nachricht von seinem Tode ganz Bukarest in Bcwe<
gnng setzte. ist ci» sehr merkwürdiges Z e i c h e n der
Z c i t und gil't Stoff zum Nachdenken. Unter den
Parteien in der Walachli ist bereits ein Kl,mpf em»
l.'raunl nnd es fehlt nicht an Fcindslligleitsn. D "
Rechte und die Linke in dcr Kammer sttlien sich schroff
einander gegenüber; die letzte verleitn ibren Ann.i'ten
in ocn nuu ohne Mensur gedruckten Iouvnalcu ?lns^rnck.

— W,c die «Bnk^reslcr D^üschc Z 'g . " mrldct.
hat das gesammtc Min.stcriu.n al'gedankl. Dainach
hätte Ob.rst Oc'u^a H»lr» Iocn Kantakosino mit der
Bildung des neuen Kal'inels beauftragt nnd werden
f»lgc"0e Nennen l'ercils bc^ichnet. Sk. Falkoiann.
I i . Kreznlc^lu und o.r moldan'sche Bojar Kousl.
Ncgri.

Nußland.
Aus ssonstantinopcl. li<». März . wird dem «P.

^ , l . " geschrieben: „Der Kampf, vcn die Nnssen im
September nnd Oktober gea/u Schamyl in Daghe«
sta» geführt. ist bieber in Enropa nur nach unsicher,,
Angaben geschildert worden; ich bin jetzt in der gü,"
stigcn 5'age. Ih»cn autbcntische Milchrünngen aus

^em cn!gsge"gcs.t,ten ^'agrr zuzusenden. Ich h"bc
„ämlich dr» zirkassischrn Or ig ina l . Bericht eines boch>
stehenden 'Mannes vor mir liegen, uud entnehme
demselben Folgendes:
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D l l russischen Generale scheinen von ihrem längst

als nngccignct erkannlcn Systeme verein;e!lcr. kon-
zcntrisch kombinittcr Angriffe auch diesmal nichl al»>
geg.ingc» zu sein. und n'äln'snd rie Hanv'lnacht. auf
t>ic Untcvstütznng dcö von Schainyl lU'gcsalllülN Vr>>
rätl'crs Opdcm.il Vcy rechnend, in d<c Gcbietc von
Auch und Agalschbct voidrang. wo sie iil dcr Ebene
ihr ^agcr aufschlug und vcrschailzte. rücktrn drei an>
dcre Kolonnen, lind zwar dic cinc von Allipha ge>
ssni Ulul,,>Kalch. das dcr Obcnichtcr (Naib) Hadschi
Al'ü.^ckir z» vrrlhlidig>'n katlc- dic z,vcitc von Kasi-
lumük qcgcn Tschuk'lalassi. wo dcr Oberlichter An«
gou stand. u„d die dritte endlich gra.cn drn Vczilk
Schahr. dcsscn Hauptfcstc Ary Sul tan Daniel bcsctzt
^ c l t , vor. Scheich Schamyl sammellc scinc Haupt»
macht in dcr 12<i0 ( 1 « ^ ) uon dcn Russsn znrück'
erobrrt.n Hiiuptfrstc (5hu„sak'kalaffy. und dirigiltr
von dirsrm Zentr.ilpunkic die Vcrlhc!digu»a. sich vor»
behallrnd. wobii, c« Noll> tbllc. zu Hilfc zu cilcn.
Dic dritte Kolonne k,,m ,̂ ucrst zum Allgiiff und vn»
^or, dic FcNc A>y stürmmd, viclc Mannschaft u»d
endlich mich dcn kommandircndrn Gen.ra l , worauf
sic miucrrlchtcirr Sachc dcn Nück^ng antrat. Von
lldcr Vcsorgniß fur srincn Nnckcn b ' f r r i l . sctztc sich
nun Echrich Scham»! grgcn oic russische Hauptmacht
in Vcwcgung. vc>r w^Ichcr dic Vinivol'ncr von Auch
" "d ^g.nsch^st sich bcicils in die Vcrgc gcflüchlci
halten D^- logische Ansnhrcr erkannte, daß rr in
ber Ebs„e ^s mit den Nusscn nicht alifnehmen köllnr.
bcünruhigtr dahcr nur dnrch kleine Abtheilungen ilirc
^lllßcnposil-n und zog sich endlich »nit vicler lDstcuia«
»on bis „lich Andi ;»rück. wo daö en^c und beival^
bete Th.il c»sg andischen ^l'islifinsses ihm den Vorihcil
der Ocltlichscil bot. Den Nusscn blict, nur die Wal,!,
unuewichiltcv S.,chc nmzukrhrcn odcr Scheich Scha«
" '? ' ^, " l u ^ u ^ z„ f ^ ^ „ Tapscrrr alo klng wähl.
^ „ ^ , ' " " " ' " ^ " ^ ' V ' ^ e . »>'d klug wälXtcn dic
, . . . . ^ ' . " ^ " " ' "nd s.U'c» sich plönlich in dcn,
^ e n Thalgrunde .on o.„ 7,,i,,dcn unn.ngt. ocnn
^cymnyl hatte sogar „nf il)rc Vcrl'indun.'.i'linü'N starlc
^lttienonn^-n gemacht, che cr zum Angriff schritt,
^icscr fand endlich ^ c n Al,e»d Stat t ^ ^'0ln Vaidc
de^lnlNqt. „älicrlcn sich sfjnr Truppen lmcuwcckt
d,m fsindliche» iiagcr. da»< sir fast c»!»ic Fc-uer^cf.chl.
t>cn Sal 'c l in der Faust, crstürmtcn. Der Kampf
wälme fünf Ta,^c und war üt'cr dir M.ißcn l i l l i t ia;
Schamy! lö>'ls s'ine Aluhcillin^cn rs^clinäi?,i^ ab. um sie
eie Ocl'ctr verrichte» zu lassüi. und gcwadrtc drm Fcii'dr
scll»l in dcr Nachl kci»e Ruhc. Vrr^cdlich rlclcn nllcr
lei S i^na l r d>e r>,ssisl1'!,'n St'ill'ickl'lonncn, dic nir^cnds
Vodr,, ^cwoniicn l'attcn, zu Hi l fc , und n,,ch stlnuc»
re» Verlust,,, cvkäi'U'ftc sich dir H.iüptmaä't p<-„
^ ' ^ z l i ^ i „ i i ,^. ftui'sie LiclNüig >n dcr Gl'cnr. wo
>lc vo„ l>cii Da^ l ' slancrn ric ^cich^n dcr qrdücl'cnrn
SoldiUc» zulnctkansttn. Die Da^hcstancr zählte,-,
^ ^ ' l l ^ an sil-l'!-ntal!scnl> Todtc und V>'rwund.tc; rö
mcil'e f'sm kiira.Sl'uiwiqcn ^'ssrr ulicrlasscn. den russî
ich"! Vcrlnst z» l'curtdcilcn.

Dici^ ist dcr Aus^an^ dlr uorjab>i,^'N Kampa«
^'^ ^cqrn Daql'sftaü; elnigerinaßc» abweichend von
^.ln l»ffi;icljsn V s l i ä t . n . alnr d,r Wahrheit gctr.ll.
W l , vNll B in , vcr^icßt man nichl. um ciu slcincs
G r l ' i l ^ i a » ^ zu untlvjochen. das von jsdw^d,r l'ü'M»
^l> Hilfc al'si'schnittcn, adcr ^lncklich.-iwcisc auch von
fremocm Einftusft ftci.

Vormischte Nachrichten.
Die Vorsschunq dcr Inn'druckcr ^icdcrtafcl nil't

^ckanltt. daß das fnr dcn Monat Ma i voll'lrsltcte
Sängclfrst in Anbetracht dcr rrnstcn Zciwcrhältnissc
"u j späterhin verschoben sei.

- ^ Ans P p s e u . .1. Ap r i l , schicil't man der
«D. ^Ug. Zt^ . " . ' Daö disßjähiiqr ^arnevallrci l 'r l l
/"^ bei ,,„g , „ ^ oiili^alcn Durljsn iicrndigt. Ein
lU"gcr poinischcr Edllmann höchsten R a n ^ s benal'm
!> ! ^ ^ ^ ' " " " ' l.'ani'smanii m'l'gerlickev Abku,>st in
Mach!" ' " ' " ' ^ c h ' l ' weßbalb ihm dies.r Vorwnrsc
er n ^ ' ^'^ ^ " ^ ' ^^ ^ " Wortc» >un"ie5wie^! Da
Nel, ^ ' " ' ^ ^ angehöre, so habe er c,»s aiid.rc
r i , f d' " ' ^ " ^ ^ " " l'.ansprnchcn. Dicsc Acußsriing
dfn» ^ ^ l l c Entrnslung l'crvor. und zwar unttr
Zt i t ^ ' " ' ' ^ ' " ^ ' ^ l scll'st, d<-r wol'l einsah, dag die
"e r vuv" ,^ ' ^^ >nit!sl<,>tcrli»i!c Nülcransichtrn für !n»
j u n g l , , ^ ^ ^ , . ,M^„ ^waug daher nichi nur dcn
Pistole'(<)/," ' ^U'cül bürqr>lill!c,i i!a»d<?Ml>nn mit drr
Arm v l r> rnn ' ^ ' ' ^ ' ' ' l ^" li ' l 'cn (Ucptercr wnroc am
jl"'gc Polen v o n ' ^ " ^ ' " ^ lmt rn mich noch 12
dcr 'uerkhlcn öff >»sammc». und fordcrtrn. uin
«'l'5t,. ihn d,r 3 ! ! ^ " Meinung Gcnussihuunss zu
" « w p , , , d «och „ i ^ : ^ ^ ^ ^ ^ ' " " " w l , Dicst

terra s^r. ^ ^ ^ ^'^"thümlichc Gtr.iSk'lstadt Po!-
seitab v o " ' ' / ' ' " ' ' ^ ' " ^ < ^ . , ^ g , " . l . e g t so wcil
dali ! l / >i. " ^ ln ' l l chc , ! g^s l raßc ^ , .^.senden.
Wem >^. - ' " ' ' ! ' ' ^ ^ bcsa.mt ist al^ !tt verdient,
achtnn/ ^ ' ' " ' " " ^ ' " " d c » Toseana's dir ^eob.
Nr in ^ ' " ^ ' ' ^ c<" bcdc..tc»d.r Thr i ! dcr Ind.»
/rr., l l ? ' ^ " ' ^ " " " 3>cmd.» ist, so l'ildct Vol-
»>.!.» , , " " ' ' "'"-' ^l',snal,m, sm.dcin ftcb! mit sri

ncn Alabastsrarl'eilen ftit Jahrhunderten einzig i „
dcr Wclt da. Nach nllcn Hinimclsgcgcndln. lii< i»
das Innere Cdina'ü. werden Rciscncc mit Alal'a'ttr.
arbeiten sscschictt. Die ganze Masse der E m w M l r l
mit dcn Volstädlcll und Villen etwa 7t)l)tt. Hai ihre
lKkistcuz auf jc>,c rcichlia, lodnc-noc Industrie gcgriiN'
drt. Vcttler gibt cü dort nicht; Francn uno K'ndcr
scll'st arbcitcu il» Alabastcr. Ein Kind vcrdicnt täglich
1—2 i^ire.

— Die Mäßigkl'ilö-Agitation gewinnt in ganz
Rußland täglich a» Umfang und Vcdculung lind nian
kann schon jetzt sage», daß die russischen Vmicrn durch
dicsc Bewegung, dic allerdings auö dc» westlichen pol>
nischcn Provinzen aliiZgcganglN, von ihnen aber auf'
gcnommcu ist und scllmsländig wcilergefühn wird.
znn, ersten Male als denkende, sellistblstimmcnd!' Masse
auf dem geschichtlichen Schauplatz erscheinen, z u . i m r
Zeit. wo dcr Gedanke dcr Emanzipation ihlcr biü>
heiigcn Efistcnz offenbar llcuc Vahucil anweist. Hie
uno da wcrdcu von drn Zeitungen Hormularc dcr
Gcllibdc mitgcthcilt, w'lchc oic Vaurrn ablcgcn. die
in dcn Ocnlciildcvcrsamnlllingcn bcschlosscn und als
dcrcn Wächter dic Acllcstcu anfgcstcltt wcrdcn. Einc?
drr mcrkwurdigstcn dicscr Gcliwde, eiil kulturhistorlichcS
Dcnkmal für den helltigcn Znstand dcr V^ncin. ist
da^jcni.zc. wclchcö vier Gcmcindcn in dcn Pcsitznngcn
ocr Gräfin Hci^c» zu St . Molök cnNvorfcn und auf
das Krcuz und Evangclinm bcschwoicn haben. Sic
vcrpftichten sich dadurch auf ein Jahr. allem und jcvsm
Vrannlwcmgcnuß (au^ r wenn derselbe vom Arzt vcr>
oldncl wi^d) zu cnlsagcn.

Icocr. dcr da l̂ G.lub»c übcrlritl. wird mlt .°!
S . N. und 2i! Rutlicnhicbcn l'cstraft; doch kann er
dic lctztcrn. das Stück zu 2o Kopckcn abkaufen. (Dieö
summt mit dcm Gedanke« übercin, daß. da an eine
plötzliche Aufhebung ocr Prügcistrafc uicht zu dcnkcn
sr,. wcnigsttnü g'fttzl'ch die ^licrnallvc cincr Gel?»
stlafl' in al^cn Fälis» Platz grrifrn soür), 4 von duse»
.'̂  Nnbrln fal^n in cinlu wl'hl,häiigcn Fond. cinc»
crl)ält orr Denuü,ziant. W»r eo ui,leiläi>t, rincn
U'bcrtictungüf.'U zu ocninizirrn. wild glcichfalis in
Strafc von cincm Nubcl genommc». Dc l Vestraflc
ucrlirrt zugleich auf ei» I,ihr sei» Slimmrcchl ln dcr
Gl'mc,noc. Dic Arlttstc,, hab.,, das Ncchl. i i l. Nil-
v.'rmögrnsfalk' dic Pfändung m, dc.i Mol),Iicn dcö
U.bcrlrctci>Z zu volizitt'cn. I , „ ^^l fc dr̂ z Iah.eö d.nf
kclnc Veränderung dicscr St.nutcn. wodurch dicsclb.»
abgeschwächt würden, vorgenommen wcro.i l ; d.,nn soll
an dtmsclbcil Tage cine ncne Gcmc'.ndcocrsammluug
über dieselben hcstimmcn. Del Keuollmächugte der
Gcäfin ha: i-ic Statutrn mitunttrzcichucl.

— Dcr „Mcssagcr dc P.>,iü" bciichtet, dcr ^ais.r
habe H.l ,ü Mcycil'ccr i», Z.l'ischenalic d.r „^^all-
,al)lt nach Pw.rm. l« zinssl üb.-l dir Schöühcit scinoi<
Wr'kc^ brglüclivünscht »,ud l) in^u„lfn^,: „ Ich sür
mcin Thci l , Mll» H.rc, danke'Ihnen, daß S i r Fia,,!-
reich wählen, um zuerst Ibrc Mcüttrwcrke anffuki-si,
zu lass.n." «Sire", haln der Marino riwicdcrt, „ich
vcldic,!c dicsc» Dank ilicht; ich. im O^rnthci l li,nß
danken für die Ansnahmc. wrlchc ich in Fransrrich,
dem ^anoc dcr ocstcn ^ünstl l l und der brste» Richter,
finde. Ucbrigeuö bringt l„ ir die Regirrnng Ew. Ma>
lcslät Glück, d'»n eö ist dicß daS dritlc Wcr?. welchem
ich aufführell lassc, seit S>c in Frankreich regi.rcn."
„Hc,r Mcycrbccr", sagic nun dic Kaiscri», ..ich hoffe,
daß Sic jetzt kcincn Glnnd inrhr habcn. uus die
«Afrikaner!»" uoszuemhalten." ^Nn, Vergebu„g. Ma>
ics:ä>. cü fehlt mir noch clwaö", lrlvicdcrtc Mcl)cr^
bccr. „U,,d waö dcnn'/" «Ach! Madame — die
„Af l i lancl in."

Kunst und Literatur.
N»ö P a ^ i s , 2. ^v>>> wild q»',»lttl<: OfÜ >» N^chi»it>

tags Mt> in V ^ ü l w a i t dcr gss mmt,» hisi.im Kinu'tslitif und
dl^ »,U5,'lwü!,'itlN, Ml! !̂!1>as»!lßs!< t'>^Ü»s<ll,l>!> Plll'Ils!,!,!^, b,t
o^ iu l ^ l p r l ' ^ l'l,'» MiUrrt'lsr's »'»ssl«! fomisch,'» Op^r: >l.ss
l'l>s^c»i lle l'kx'i'mo!' (Nt W.ills.ihit n.,ch Pl»i.>!».!) St^t t .
D,t »eiil Ops: >!t <!» vc>r̂ liql!chl!> W.ss, 1l»!!t so siiisachcr
Ha>,dlu",i (z.'^,»pe), mit i? c,sM'g'»' Püfl,'«.,! l p " i Pcs,l">,n)
und !> m>lft!.,ll Orchl!ttülll,'» H.U il'chl 'lltcn lin Krü't '^üsl s>>l
'R^nl „lsch.iss!,,. N',-!ch.s so schr, «lu » ' l dl>» Dichllr j , l r,t»!».

nn'nill vl'üsl.nld!., i!,it d,'m idyslisch.» Cl,.n.,ttn dcs Oan^n und
lsl ivi i l l i,!scl„l v,'» .ill,r ^fflllhaschll.l, D n l j lsol^ war ,i»
t ' . l ' l i l l l üd i r , ünl ' !^ l<<<!»>!! d<>s,I!'> >vi,b ml,' 'g!» t"> d l l c l l l l i !
A ichübl lü ig l>!»'l Zw> i ' ' l t'.stHiizjl wcrd l i i . <^.,ch m u r l ' l ^ ' l i -
^ch .» ^!^sch>> h.it M>y>>'l',s><5 !>c»s O p , i li<i der ls>!,n AoffiU)»
N l i i ^ dl i l l'lill.i»l>11s» ^lsV'!^ zuhabt.)

l i ' b r r d,ü (^rsl'!^ l>cr l , ,». ! , N,y! ' i l 's f ! ' 's ! i , !» O l ' t s d»! i h rn '

»rstrn Aufführung wird »och g>u,,lrrl: D, i >No»N'u"l>l winte in

d t̂ lcxftrl chs li?gc bsrufln, D i l Opcr wurde mit dtm ffrößtm
Beifall cüN^tnonüN!'!!. !i»d jsds '.llumm,r slürmiick al'vl'Nldirt.
Ni>ch ssin in ih l r i^ W, r l sl'l! , i»ln sllch.u (ir,c'lq ,rzitl< Habs«,
— ^» ^sipjig l)c>l n^n, ,!»!' n,i,s qi-l'jj, lomaotischl Ovrr vl'N
dl!!! jüuqsn «o»N'l'!l sttu Wl!!'t>!» Wl"!>!,sy<!': „ D l l Wi,'lft bci
HlüüiNüisl.^!", >^,bs», ?c,s ^brsl l» >!! ü.,ch dciu l'lslNintsN
Schauft'i'lr t.r Fr^nl v, Wliyrnlliusü dsf.nbsiilt. T i , ü^usik
u.'i'dicnt »ach dc,,, ..Dsesd. I ou l» . " o l l , Ächlnü^, u»d ^il't s,n
!>l,!<»c> S Zeugluß i«r r^is tal>i,t u»o bit .ttunslgisiunung ihrts
Urh.b.l«.

Telegramme.
B e r l i n , l i . Ap'.il. Die «Preußisch,-Zrilung«

bringl folgrnden Artikel: I i , dcn letzlei, Tagen hat
sich ocr Glinüther eine U»rut'c bemächtigt, welche sich
an die Nachricht knüpft, bah das Zusammentreten des
Kongresses d^r fünf Mächte wieder in Frage gclom>
nun s«i.

Die daraus hergeleitete Vorauöschung einer nahen
gcfäbrl'chen Krisis steigert die Besorgnisse unv idrc
nachthciligcn FolgsN. Öhnc dc» Ungrnn? jrncr Nach«
lichi bchaupten z>< wol lcn. glanbrn wir doch an»el)>
mc» zu dürfcn, daß mit drr crnsten Wcnoung vie.
Veisuche der vcrmitlrlndrn Mächte, drrc» Alifgabe cS
l'i'Ü zum »tztcn Augenblick sci-, mub. jsocs Mit tel zur
Verhütung rimö Krieges >m Herzen Ouropa'ö anzn-
ivrndcn. noch nicht als beendet anzusehen s.ien. Ei»
solch,r neuer Versuch ist so eben von der königlichen
Regierung gemacht worden.

Noch blrilit demnach, zumal bei dcn sich wieder'
holenden offenen Erklärungen Frankrrichs im fried»
lichen S inne , die Hoffnung bestcben. daß eine Ver»
mütlnng in der schwcbcndru schwicria.cn Frage wcrdc
eingclcitst weide» könncn.

Ziizwischen wi,d n>bst biesrr Hoffnung das ?and
sich in scillftl» znversichillchcn Vlick »uif dir kommen«
dcn Euli ! l im!! lätt ! l vor AUcm auch durch das Ve>
wlißiscin stä-kc» könncn. daß die Rcgicrnng währrnv
der Vcrnnt i lungs' Vcrb^ndlung'n lcinrn derjenigen
Schrüte vc'.al'säumt, dic Prrl,ßcn i» den Stand scpcu.
dic Pftichtcu zu r r i 'ü^ r» . wclchc scinc Stel lung zu
Deutschland und Enropa ihm aufrrlegl. Die Regie«
rung darf l'offc,,. >n diescr Hl i l i l lng von dcm cntgsgrn'
konlmendcn Vcilranel! dcs Landrs «benso wie bishrr
unterstützt zn wcrdr» und dic E>'waltnng bsgln. doß
sir ciürnl l'on glsichcn Vestisbnngf» l'csc,ltcu Vrr<
trau»,, auch l>ci ihren dcuischen VlMdcSgl»c»fssn be>
gcgncn lvcrde.

B e r l i n , 12. Apri l . S t . sais<rliche Hohict der
dlirchl. Herr Erzlierzo^ Albrecht ist heute früh ll^
Nhr von Wien über Vreölau disr nngrlommiN. Se.
l . l . H^deit wurdc nnf ocm E>s'nbah»hofc dlirch ren
Oouvrncnr und Kommandanten von Berlin smpfan»
gcn und l»cgal> sich sofort ncl'st Gcfolvge n<ich dem
köliiglichsl! Schloss. N'0!>ll,st cin ssorvs de logiS für
Höchstdrüsrlliri, m Verriljchafl glsctz! war.

H « , , « b u » g , 11. Apsil. Dic hiesigri, N.'chrich.
tri>" lucldril ans Kop.l i l ' , i . i rn. P r i» ; Christian zu
Däi lsmai l >st zuin Gciiciailnsl'cklol u„ l i Hfl'Nlmanoeur
dcr gcsammlcn danischcn HfavaUcrie ernannl worve».

i i o n d o , , . «2, Apri l . Untcrhanosißull.i,. D ' Is rae l i
ni'ldct auf Frcinig dic Veantn.>ort»ng 0cr Ansraa/ nl'rr
die auswärtigrn An^rlrgcuhri l l ! ' an- dic Prorogation
dcs Parlamcnlrs wcidc mntl>»!aß!>cv am 1U. d. M .
stlittfinrrn. Dcn Aufiösnngstag anzugeben, verweigerte
cr ncncrdings.

i t o n d v l « . l 2 . Apri l . «Morni,!.; Hcrald" lälig>
nct ^old Cowlen's Hichrrbelufnng und knüpft an
d'^I.zc^lio''.' Allknnft in London bedcutenoc Hoffnungen
anf Elh^ltnng dcS Fricdeüs.

Handels- und Geschäftsberichte.
Anfangs des Iabres 1857 wurde von dcr östcr.

reichlschen Ilcgicluug der Hauo<I^agfnl F. Fabcl nach
Südamerika zur Anknül-NNüg von Handels^crbiildllii»
grn abgssrndli. lüid sino dcmsrlbtll vrischieücne Mu>
st<r von Industriell,i: der Stas>t Slcyr mitgcg beil
worden. Hrrr Fabcl ist liunmclir von ssinrr wichii»
,,r>i Grschäftöllist ^lrückgclshri uüd hat die llficulicke
Nachricht mitgrbrachi, das dic alis Slcyr ciilgcsenos.
lc>» Mustcr von diurrscn Elscnwarcn bci dcr in Nio
dc Ianciro dliich Iäng.,c Z, i t vsranlablln Au^stclluna
ib'.rr Prcii<würdigksit n»d vol-züglichcu Qnalität wc^cn
brsondrnn Anfang gcflilidcu haben, und zu erwarte»
strhl, dliß l» nächstcr Zukunft für die erwähnten Ar>
l i tr l Probe'Acstcllnngril linlanfcn dürften.

Meteorologische Beobachtungen in L a i b ach.

^ '' l' !'s^>ich<u»g -U">omrt.rsta,ld „ ,^, ^ „ , „ „ W i n d W i l t e r u n g bin»e„ ^ Stund.» >n
».,!, , — ! ^ . .

12, '.'tt'lil »i UI)V 2».!g. ^ ! ! ! . : n ^ ^ « . ^ G l . ^l>v^ schlich ?7^ '

' ," ^ ^ . ^ ' - ' ^ " > ^ . " ^ " . schwach i l . . ^ !wö , "

Druck und Verlag von I „ nnz v. K'leiumayr ck F. Bamderg in '̂atbach. — Redakteur: F^Vambera.'



Auljalm;ur Iai^aHerSeituttl^
Börsenbericht

au« d,m Ablndblattc e»r östslr. »als. Wiener Z«!lung
Wien , l l . Ap r i l Mi t tag«. 1 Ul ' r .

Die StimniU!!^ glgcn ^'stsli, wesentlich btss«. dic Hal-
tung der Vöisc cine ungleich gil,>sii.,,rc. Alle (?ffcfte beliebt,
zu höhtrm Kurftn gsfnust, .ffursschw^nfungcn können nicht
anffalicu. weil sie natürlich«! ssclge von Ociviinircalisirongen
find. — Dcviscn auSgcboten, zu b«d«utend billigeren Kursen zu
haben.

Oeffentliche Schuld.
/^. des Staates.

Meld Ware
I n öNerr, Wührunq zn ü°/, für 1NN f,5 50 ««.
Aus d, National-Aullhen zu .1"/« für l0<» fi. 7ä.^U 75««
Vom Jahr, l."<5l. Scr, l i . zu 5"/,f>lr l<>0 ft. —.— —,—
Metalliqiics zu ä«/, j u r ' t to fl. N .̂5<» «».? ' ,

deito zu^'/,"/» „ lUU. «l.— «2—
mit Verlos, v. I . 1^4 f. ><><> fi. 27« — i ik«—

„ 1839 , z«0 „ lHl,.'»N l22 50
, !«<',t . N>0 „ l<»^^', 10^75

<3omol3lenteilsche!N« zu 42 I.. nusli-, l4.2ä I45l)

1! der Grönländer.
Grnndcntlastungs»Obligationen

v. 3licd. Oeslerr, z. 5°/. für ,00 st. 9 ! . - 92 —
, Ungarn . . ., ü°/, „ l<>0 , «'i.— U7 —
^ Te>». Vanat. Kruat. u. Slav zu5 ' / , f , l00i1 «ii — «6.—
„ Galiziln . . zu !)"/, für ^U0 ft. «U,— «U.50
„ der Bukowina . 5°/ , ., 10» „ ttl.ä«) «5 -
, Siebenbürgen . ü"/, « luu , ttä, — e»ö..',<1
^ and. .«n'nläud.r ., 5°/, ,. 1"U ^ U4,— 94.—

m. >er ^erlosungs-Klausel i s ^ z u ü"/, f. 100 st. —.— —.—
Aktien

ber Natirnalliins pr. E t 830,— 835.—
». Kr ld l l -Ani la l t für Handel «. (Äewerbc zu

2U0 ! l . ö. W. pr. S t lt>0.a0 , 8 ' 8 0
> n.-ost. ^slompte-stjcsellfchaft zn 5<»0 ft. C M . H<0 — ü 5.—
l» Kais ss.rd -?!»rdb, 100!) >!. ( j M ^ r . S l . 1tt.17. - i«Z,< —
d Etaats.Cis.ub -OeiMcha't zu >'00 ft. t iD i .

od.rüduKr. vr, T t . 236.30 23850
d. Kai,. (HlM' . th-Vahn zu 200 ft Ü M , mit

»40 ,1. (70'/,) Einzahlung pr S t , , lU0.— , 0 l . —
> süd ncldleuisch V.rbinob, ^00 ,l.^5M.p, S t . >4l),.̂ 0 !4>.—
d, Theiß^ihnzu ^00 ̂ . (ZM. m.t «00 si. (.)0°/^)

^ilizahlung pr. E t 105.— 105 . -
>. Irmb. v,n,t. lHlftnbahn j» 576 ösl. i'ire oder

U»2fl. ^ M . m l t 7« fi.^8lr. (40'/ .) Einzahl. 92,— 93.—
d. ^taifer Franz - Josef On.ntbalm zu '.'00 sl. edcr

500 ,n . >»!t tt0 fl. (30'/«) 6lnz Hlung pr. St . 64,— <»5,—
>, î ft. Donau Damzifschiff'V.sellschast zu
d. Ü00 ft. (52'c.»r. S t 415.— 420.—
>. ö»'l,rr. illoyd in Trieft zu .')00 l i . l5M. . . .— 2^0.—

Wiener Tampjm, 'Af>,'^».s, ;u .^X' ft.^M. —, ̂  I l U —
ft>fa»db riefe

der l ,;jäl)ri.,,;u.>°/, f> r 1«U,l. . . U^. . l » , —
Nationalba»!! !0jä!)r!g z>l.i"/, ,ur100ft. . U«».— Ul -

auf (iH>. sv.llo,bar zu5"/, für 1U0fl. . 8'^.— 83,—
tz«r ylilticnaldan^ l xlnruaelich ,u5° / , für 100fl 99.— Ui,.50
»uföst. A,'äl,ruugiverloslalzu5"/,lllr l00st. 79,— 7l<50

Lose
der,<lnd! t<Ansl . i l t für H^nd l l «no (jinverbe

zu 100 ss. ö l l r r r . ' ^äh i ' l i nH pr. - t , . . 3 2 , — 92,50
„ Donau-Danipfschl f f fahr t (j<«fellschaft zu

zu 100 st (5, A i . pr S t 1 0 0 . — 1 0 l . —
«ÜeryojV , u 40 st. ^iU»c, pr . S t . . . , 7 1 . — 7 2 . —
G a l m , ' w , „ ^ . . . . 3 7 5 0 3 « . —
^alss») . " ^ „ , ^ . . . 3 ^ . - 24..10
< i la ry >. 40 .. „ , „ . . . 3 7 — 37 .50
V l . e»l>!< „ ^ l i „ ^ , ., . . . 3 4 — 3 4 . 5 "
Niud . f chg lüz „ 2U , „ ^ ^ . . . 2 l . 5 0 2 2 —
W a l r s l . m „ ^ « „ ^ „ . . . 23.5U ' / 4 . -
^e^Ic. ' lch „ 10 „ , , ., . . . 15.75 16.2-',

Effekten-Kurse vom i:j. April 1859.
1. Vefentliche Schuld.

^ . des Staates.
Au« d„u National.Anlchen zn 5°/ , für 10» fi. 75,NN ö. W-
Melalllque« . . . . „ b"/. detto «!>,<>" ö. W.
M l Verlosung: Vom Ial ire «K39 delto »2^.72 ö. W.

L. Dcr Kro>:Ianc>cr.
GrundelNlllllllnn«-Vbl!g<ilion<ll.

Von Ungarn . . . . „ 5°/, detto <»?,25 ö. W.
, T.ln.scr Aan.it ^lroa^

ton und SlavenilN „ 5 '/« delto 68.50 ö. N
, G«.izi«i . . . . „ 5V« deito 67o0>). W
„ silbenbürgen . . „ 5 ' / , detto «5.50 ö W.

2. Ictien.
Der Nationalbank . . . . pr. Stück. 845, ö. N .

^ Kredit-.instalt für Handel und
Mwerbl ,c dltto <8! 20 ö. W

, Kaiser!^nd. Nordbahn !N»,0 st. delto !s42 d. W.
« Slaats.^iftnbal,n<»cs.ll. ,c. detto 2^7. o. W.
,. Ka ftr^n Clii'ibclh-Wcsib.chli

zu 2,»>, ft. »il l 10,» st (>iU°/,)
^ in jah! dltto 9!». ö. W.

« ösl D.llau-Damvfschifffahrts- .
^lstlljchaft . . zu .00 l l . dctto 4 l l ) . ö W.

3. Pfandbriefe.
DerÄlati^nalb.auf EM. U'jähr. zu 5'/, für 10 ' st, 90.25 d. W.

4. Lose.
Der Kredit-Anstalt für Handel und

Oewnbe - . . vr. Stüct. «3.50 ö. W.

Wechstl-Kurse vom 1?. April l8ä9.
3 Monate.

? luqsburq . . ^ r l 00 st südd. Währung . 9N.«0
F r a n l f u r t a. M. für ' l»0 st^iudd^^chruna »7.
Hamburg . . ., ' " " ^ " l ^ ' " ° . . «,. ..̂
L « n ^ n . ., 1«> P i ' " " Staling . »,3,.-ln
M a l l a u b ' ' . « 100 5 ö!i.rr.Waliru..g. l , .8'>
Marse i l l e . . .. »00 F"''scn . . 4«.3N

V " n , b i g ' . ' . ." »00 ft.öiwr. Währung . 108.25

Kurs der Gold-Sorten.
Kaiserliche Münzsulaten . - 5,35

vollwichtige Du l ten 5.31
.lkrenen . l5,il5

Gold- und Silber-H^nrle l». 12. Hpr i l 1«^9.
Geld. Ware,

H. .llronen >.') <l.i l/,,^0
'iais. Mmz«Dukaten Ägir 540 .i>',
dto. Rand- dto. ., 5.3« .'».Ij«

»liapoleonsb'or „ 9,20 tt.'i.i
Vouueral»>3d'or l<i,
Hriedrich^'ur N.80 —
Vouisd'or (deutsche) .. 940 —
H»gl. Sl'UrrllzjüS ,, 1>,«li —
Russisch, I»».'.liale „ " 5 0 —
^ j t r e i u s l h a l c r . . . . . . —
'ineulnscht Kassa Nnwe isüngeu . . . 1 7 2 l . 7 3

Fremden-Anzeige.
De» l l A p r i l »»59.

Hr. Schmldl, ^eigvelmaltei-, vo» Sagor. _
Hl-. Hobartt), Konz^'ls - Ad,u»kt, der Eiselibahi,. Be-
cliebs'Dliefliol!, vo„ Cilli. — H^ EUi5, — H,-.
Daßoiioille, — Hl ll« A Hubert, Reiums. l>»l>
— Hr. F^chmi, Privatier, l'on Tarois. — H:,
Ml'iller, .^aiiflnau», von Wie». — Hr. lliolta, Pr i ,
oatiec, und — F>. Steioklill, Kausmaiuisgattiil, ro»
T'il'st.

Z. löi j . « (:j) 3il. 400.

Kund m a ch u n g
Vei den,' k. t. Vezirlslimte Slein stehe» nach»

bezeichnete, ans rc» Jahre» 1ttli3 »is li^^tj hrrrl'ch'
rclidc Erwerl'sltucrrüclställde l>ei uachbconlliuel! Par»
tcicn, rcreu Allfcnl^Ut hicramtg Ulldelainu ist. in
Vorschrciliulig. als: bei

fi. Nkr.
Alidnas Flödlich u. Domsch l̂e. Farder . 10 llO
Zc>b. Mtlsl l v. Dc>mschl)!e. «lcinoiryschlächtsr l) 48
'Alltcc.ls Mciiollt v. Domschalr, Müller . !2 <il)
Ioyam» Poiigou von Homcz, Wirtl» . . 1U 8l)
Prtcr Has„cc von itlanz. Hafner . . . 1(1 !>l1
^oienz Ilicharo vo» Kreuz. „ . . . 9 4ü
Iakoli Kl)ll>cN' u. Malllisl,'Ul^ Käll>erhä!it>lcr 6 30
Barll Lamich « « Schllücr ll) !',0
Oad.Achaischilsch^.Manuedur^.Wclv^äcdcr 1U !>U
B^rll Ischa»z u. Maimsburg. Meylpäoolcr N) Ü0

«rämcr . 10 Ü0
Pllcr Fkrl!chcl voll Vl . ' Iu, H.is!<er . . 6 ̂ 0
^Mni i l Mejazl) uc'ii Mostl. Schlirider . tt ^l)
Multl>äuö Plökar uo» Möttüig. gärlier . 10 .'!0
Matlhall^ I l l i l i«, « Rclll, Smüchncioer 8 40
Thomas Î sch0l«zl) von Ncul, Mr^e r . 10 50
Gcttlauo Osch l̂'.ni « « Uiolliaclertn 8 40
MalylüS i!nl; „ „ Ulirmacher . 6 U0
'Alcr Oglinz vo„ Pot>g>er. Wiviy . . 0 !l0
Maltdäns Icnnan» von N ^ m l c . Wirlh 10 80
Gregor Zörcr ^ ^ „ . 8 40
Rochus Koschicr von Siel», K!li»krälllcr . lA 12^,^
IoylNil, Gollob « ^ H^iioclsmaün . !!2 il0
Älois Po^azhilig « « Seiler . . . l l U i ^ o
Iol>alu> Pcogon « Slool), Wlinhänelcr

im Großeil 8 40
Malthälie Qnaß voi, Tclf.ii». Winy . . 10 Ü0
Vorcnz Grcdischeg v Wislcrjchlza. Witty . !0 .'!0
A»lon Zmr.r 00» Wolfödlich. Olajcr . . 10 !>0
Josef Pttz uc'n Wulonza. Willy . . . 10 .'50

Zlis.iiümca . ft. A3!l 64 lr.
Die vorl'tliatintcll Pallciel» weidc«, yicmit auf»

gefordert, sich bei oen sonst zu gcwariigslleen gesrh

lichen Folgen zuverlässig blnnen sechs Wochrn bi,r<
arms ul meldln, u»d ibre cchenaiigefühltsn Erwert»«
stcllsr Vtncfftalidc ,̂ u bei illüigsn.

K. k. Vezirk^amt Strin am 30. Mär; 18.'!9.

Z l t t i i " (>) Nr . l ^ l l l .

E d i k t .
Vom k. k. Ottollancr Glcnz-Regimcnts-

Gerichtc wcrdcn die unbekannt wo befindlichen
Söhne P a u l und G e o r g des an, 5. März
l « ^ 4 ohne lchtwillige Anordnung verstorbenen
Kramerö A n 0 r e a s H st e r m a n n aufgcfor«
ocrt, sich von heute binnen Einem Jahre erl's-
zuerklä'len und zu legit imircn, widrlgenS die
Vellassenschaft mit ihrem sich bereits erbserklär-
ten Bruder Peter Ostermann verhandelt, der
nicht angetretene Theil abcr alü erbloses Gut
zum Grenzprovekttnfonde abgeführt wurde, und
dem sich später Meldenden die Erbsanspruche
nur so lanqe vorbehalten blieben, als sie durch
Verjährung nicht erloschen wären.

Otwca6 den 7. Apr i l !«.',<>.

Z. lil.';. (2)

A n z e i g e .
Die Aftentur der (Gesellschaft für

Bebens- und Nentenverftchernnste«

„der Anker"
befindet sich bei Unterzeichnetem, welcher
jede Auskunft, die deßhalb gewünscht wird,
zu qcden in der Lage ist und „Versiche-
rungsanträge" annimmt.

Laibach l',. April 18'>9.

Gustav Heimann.

Dcr aUgenttin bcliclitc lind nach ärztlichem
Gutachten ciproble

Steirische

Kräutrr-Saft
ist stlls in f r i s ch c in Z n sta n d c zu bekommen

i,> I.«»,ldn,«!i !>> «V«»>»»,»»» V4»»»l»«»l!, in »t» ln l)l'iii!

^,.(.l!,.-k.>! Klül»»»«»»,«»«.

Preis pr. Flasche 50 kr. E . M . oder 87 kr.
österr. Währung.

»»»»»»»»»««»»»>»l»»»^>M»lll»»»!^^

Z «49.

Am Schulplatz Nr . 2!1N ist
der ganze 2. Stock, bestehend
ans <l Zimmern )c., zu Gcorqi
zn vermiethen. Näheres daselbst
im 1 . Stock.

A n z e i g e .
Gefertigter dankt den ?. ' I ' . geehrten Abnehmern für das ihm bis jetzt geschenkte

Zutrauen und beehrt sich zugleich hmnit ergebenst anzuzeigen, daß er nn großeo Sor-
timent von den in neuester Art und Fa<>on gefertigten Frnl)linftSsa«ch,ern, ̂ anv -
schirmen (Kuickerl), Sammet-, Wagew, oder^pari,er-,„,d Ttock-Schlrme,
und verschiedene Doppelganger-Antuca nebst allen andern Gattungen von Sonnen-
schirmen, so wie verschiedene Seiden- und Baumwol l Negeuichlrlne, als
Neise- (zum Umlegen), Taschen-, Stock- und Sprung-Schirme am Lager habe,
womit er sich dem verehrten l>. ' l ' . Publikum bestens empfiehlt.

Auch übernimmt er das Ueberziehen mit den bel chm in großer Answah l
befindli.ben verschiedenartigsten Stoffen und neuestem Aufputz n. s. w., mtt Nepari-
ren und Giutauschen, und verspricht prompte und billlge Bedienung.

Laibach im März 4839.

z - M - Werkaufs-Magazin von Sonneu- uud Regenschirmen befindet sich
im ersten Stock gassenseits.

Sonnen« und Regenschirm Fabrikant am Hauptplah Nr. 236.


